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22. Internationaler Berufswettbewerb, 
vom 12. bis 23. September 1975 in Madrid 

Sehr geehrte Damen und Herren 7 

30039 Bern9 im Juli 1975 
EQ/bh 

An die 

- Kantonalen Aemter 
für Berufsbildung 

- die Interessierten Berufs­
verbände und Lehrfirmen 
der Wettbewerbsteilnehmer 
am D3W 1975 

Nachde~ nun sämtliche Unterlagen vorhanden sind und die Teilne}:unerliste nach 
den letzten Ausscheidungsprüfungen im Coiffeuxgewerbe bereinigt werden konnte 9 

möchten wir Sie über die geplante rrExpedition" nach Madrid näher informieren. 

1. E?ffier~ 

Unser Land kann für den 22. IBW in Madrid 13 Experten stellen, und d~s in 
folgenden Berufen: 

Feinmechaniker, Uhrmacher, Autogenschweisser 9 Karosserieschlosser 9 Sanitärin­
stallateux 9 Elektronikmechaniker, Elektromonteux, Mauxer, Möbelschreiner, 
Goldschmied, Damencoiffeux, Damenschneiderin, Tapezierer-Dekorateux. 

Um die· nötigen Schlussvorbereitungen treffen zu können, beg~bt sich das Expe~ten­
tea.m. b~rei.ts am 8_. September 1975 nach Madrid. 

_g_. Wet;tbewerbstei:l_;g~E_ 

Wir verweisen auf die beigelegte Teilnehmerliste. 
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Unser Land wird durch 26 junge Berufsleute vertreten sein. Nach Lehrort ge­
gliedert 9 ergibt sich folgende kantonale Aufteilung: 

Kanton Zürich 5 
II Bern 7 

" Solothurn 1 

II Basel-Land 1 

II Appenzell A.Rh. 1 

II St. Gallen 2 

II Thurgau 1 

II Tessin 3 
II Waadt 5 

Total 26 Teilnehmer aus 9 Kantonen 

3. Fina."lzj elles 

In unsere~ Zirkularschreiben vom Dezember 1973 haben wir Ihnen mitgeteilt 9 

dass sich die Kosten pro Wettbewerbsteilnehmer-auf schätzungsweise Fr. 2'400.­
belaufen werden. Inzwischen ist die Teuerung weiter gestiegen und das Gastlend 
über.nimmt nicht mehr, wie früher 9 die Unterkunftskosten. Wir sehen uns deshalb 
vera.nlasst 9 den damals angegebenen voraussichtlichen Ansatz für Teilnehmer 
leicht zu erhöhen und ihr .. auf Fr. 2'500.- anzusetzen. 

An diesen Betrag leisten 

- der Bund 

Der Kanton für seine 
Berufsleute 

- Der Lehrbetrieb oder 
der zustän<L.ge Verband 

30 % 

20 % 

50 % 

Fr. 750.-

II 500.-

II 1'250.-

Fr. 2'500.-
-----------

Wir erlauben uns Ihnen eine entsprechende Rechnung samt Einzahlungsschein bei­
zulegen. Damit wir unseren Verpflichtungen nachkoramen können 9 wären wir Ihnen 
für eine baldige Ueberweisung des für Sie in Frage kommenden Betrages sehr dank­
bar. 

,4_. Emp:i.'a.ng der Wettbewerbsteilnehmer 

Es wäre ausserordentlich sympathisch und würde das Ansehen des IBW in der 
Oeffentlichkeit bestinnnt fördern 9 wenn den Wettbewerbsteilnehmern anlässlich 
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ihrer Rückkehr oder im Anschluss daran durch den Kanton 9 die Gemeinde 9 den Be­
rufsverband oder den Lehrbetrieb ein kleiner Empfang offeriert würde. Auch für 
die Ueberprüfung dieser Anregung möchten wir Ihnen schon heute unsern besten 
Dank aussprechen. Die Reisegruppe trifft am Dienstag 9 27.September 1975, um 
12.25 Uhr in Genf-Cointrin ein. Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Unter­
zeichnende zur Verfügung. 

Indem wir Ihnen, sehr geehrte Da.raen und Herren 9 für Ihre wertvolle Mitarbeit 
und Ihre finanzielle Unterstützune noch!!lals bestens danken, verbleiben wir 

Beilagen erwähnt 

mit freundlichen Grüssen 

SCHWEIZERISCHES SEKRE'r.tffiIAT FUER 
INTERNATIONALE BERUFSWETTBEWERBE 

12 1: ' 
,'11~{:~ 

R. Doegli 


